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Mathematik: Analyse und Ansätze
Grundstufe
2. Klausur

Hinweise für die Kandidaten

 y Schreiben Sie Ihre Prüfungsnummer in die Felder oben.
 y Öffnen Sie diese Prüfungsklausur erst nach Aufforderung.
 y Für diese Klausur wird ein grafikfähiger Taschenrechner (GTR) benötigt.
 y Teil A:  Beantworten Sie alle Fragen. Die Antworten müssen in die dafür vorgesehenen Felder 

geschrieben werden.
 y Teil B:  Beantworten Sie alle Fragen im beigefügten Antwortheft. Tragen Sie Ihre 

Prüfungsnummer auf der Vorderseite des Antworthefts ein und heften Sie es mit dieser 
Prüfungsklausur und Ihrem Deckblatt mit Hilfe der beiliegenden Klammer zusammen.

 y Sofern in der Frage nicht anders angegeben, sollten alle numerischen Antworten entweder 
exakt oder auf drei signifikante Stellen genau angegeben werden.

 y Für diese Klausur ist ein unverändertes Exemplar der Formelsammlung zu Mathematik: 
Analyse und Ansätze erforderlich.

 y Die Höchstpunktzahl für diese Prüfungsklausur ist [80 Punkte].
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Für eine richtige Antwort ohne Rechenweg wird möglicherweise nicht die volle Punktzahl anerkannt. 
Die Antworten müssen durch einen Rechenweg bzw. Erläuterungen ergänzt werden. Lösungen, die 
mit einem grafikfähigen Taschenrechner (GTR) berechnet werden, sollten von einem passenden 
Rechenweg begleitet werden. Wenn Sie zum Beispiel Graphen zum Finden einer Lösung verwenden, 
sollten Sie diese als Teil Ihrer Antwort skizzieren. Bei falschen Antworten können ggf. Punkte für die 
richtige Methode vergeben werden, sofern dies durch einen schriftlichen Rechenweg erkennbar wird. 
Deshalb sollten Sie alle Rechenwege offenlegen.

Teil A

Beantworten Sie alle Fragen. Die Antworten müssen in die dafür vorgesehenen Felder geschrieben 
werden. Bei Bedarf kann der Rechenweg unterhalb der Zeilen fortgesetzt werden.

1. [Maximale Punktzahl: 6]

Das folgende Diagramm zeigt einen Kreis mit Mittelpunkt  O  und Radius  5  Meter.

Die Punkte  A  und  B  liegen auf dem Kreis, und  AÔB = 1,9  (im Bogenmaß).

Zeichnung nicht maßstabsgerecht

A

B

O 1,9

(a) Finden Sie die Länge der Sehne  [AB] . [3]

(b) Finden Sie die Fläche des schattierten Sektors. [3]
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Bitte umblättern

2. [Maximale Punktzahl: 5]

Die Ableitung einer Funktion  g  ist gegeben durch  g ′(x) = 3x2 + 5ex , mit  x ∈  . Der Graph 
von  g  verläuft durch den Punkt  (0 , 4) . Finden Sie  g (x) .
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3. [Maximale Punktzahl: 6]

Gemma und Kaia arbeiten seit dem 1. Januar 2011 für unterschiedliche Unternehmen.

Gemmas Einstiegsgehalt betrug  45 000 USD , und ihr Jahresgehalt steigt seit 2011 jedes 
Jahr am 1. Januar  um 2 % .

(a) Finden Sie das Jahresgehalt von Gemma für das Jahr 2021, gerundet auf ganze Dollar. [3]

Das Jahresgehalt von Kaia basiert auf einer jährlichen Leistungsbeurteilung. Die folgende 
Tabelle zeigt ihr Gehalt für die Jahre 2011, 2013, 2014, 2018 und 2022.

Jahr (x) 2011 2013 2014 2018 2022

Jahresgehalt (S  in USD) 45 000 47 200 48 500 53 000 57 000

(b) Das Jahresgehalt von Kaia lässt sich näherungsweise durch die folgende Gleichung 
modellieren:  S = ax + b . Zeigen Sie, dass Kaia im Jahr 2021 gemäß diesem Modell ein 
höheres Gehalt als Gemma hatte. [3]
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Bitte umblättern

4. [Maximale Punktzahl: 6]

Die Ereignisse  A  und  B  sind unabhängig, und  P (A) = 3P (B) . 

Es gelte  P (A ∪ B) = 0,68 . Finden Sie  P (B) .
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5. [Maximale Punktzahl: 6]

Eine zufällige Stichprobe von neun Erwachsenen wurde ausgewählt, um herauszufinden, ob 
guter Schlaf ihre Reaktionszeit auf einen visuellen Reiz beeinflusst. Die Reaktionszeit eines 
jeden Erwachsenen wurde zweimal gemessen.

Die erste Messung der Reaktionszeit wurde an einem Morgen durchgeführt, an dem 
der Erwachsene gut geschlafen hatte. Die zweite Messung wurde an einem Morgen 
durchgeführt, an dem derselbe Erwachsene nicht gut geschlafen hatte.

Die Box-und-Whisker-Diagramme für die Reaktionszeiten in Sekunden sind in der folgenden 
Abbildung dargestellt.

(s)

Zweite Reaktionszeit (nicht gut geschlafen)
Erste Reaktionszeit (gut geschlafen)
Legende:

0,24 0,30 0,36 0,42 0,48

Betrachten Sie das Box-und-Whisker-Diagramm, das die Reaktionszeiten nach einem guten 
Schlaf darstellt.

(a) Geben Sie den Median der Reaktionszeit nach einem guten Schlaf an. [1]

(b) Validieren Sie, dass die Messung von  0,46  Sekunden kein Ausreißer ist. [3]

(c) Geben Sie an, warum die mittlere Reaktionszeit größer zu sein scheint als der Median 
der Reaktionszeit. [1]

Betrachten Sie nun die beiden Box-und-Whisker-Diagramme.

(d) Kommentieren Sie, ob diese Box-und-Whisker-Diagramme Anhaltspunkte dafür liefern, 
dass unzureichender Schlaf zu einer Verlängerung der Reaktionszeit führt. [1]

(Auf die vorliegende Frage wird auf der nächsten Seite weiter eingegangen)
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(Fortsetzung Frage 5)
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6. [Maximale Punktzahl: 7]

Ein Teilchen bewegt sich auf einer geraden Linie, so dass seine Geschwindigkeit  v  in  m s-1  

zum Zeitpunkt  t  Sekunden gegeben ist durch v
t t

=
+( )2 1
4
cos

, mit  0 ≤ t ≤ 3 .

(a) Bestimmen Sie, wann das Teilchen seine Bewegungsrichtung ändert. [2]

(b) Finden Sie die Zeitpunkte, an denen die Beschleunigung des Teilchens  -1,9 m s-2  beträgt. [3]

(c) Finden Sie die Beschleunigung des Teilchens zu dem Zeitpunkt, an dem seine 
Geschwindigkeit am größten ist. [2]
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7. [Maximale Punktzahl: 14]

Ein Landwirt schlägt an den Punkten  A ,  B  und  C  Pfähle in den Boden, um damit die 
Grenzen eines dreieckigen Stücks Land auf seinem Grundstück zu markieren.

Von Punkt  A  geht er genau in westlicher Richtung  230  Meter zu Punkt  B . Von Punkt  B  aus 
geht er unter einem Peilwinkel von  063°  eine Strecke von  175  Metern zu Punkt  C .

Dies ist in der folgenden Abbildung dargestellt.

Zeichnung nicht maßstabsgerecht

230 m

175 m

63

AB

C

N

(a) Finden Sie die Entfernung zwischen Punkt  A  und Punkt  C . [4]

(b) Finden Sie die Fläche dieses Stücks Land. [2]

(c) Finden Sie  CÂB . [3]

Der Landwirt möchte das Stück Land in zwei Abschnitte teilen. Dazu schlägt er einen 
weiteren Pfosten am Punkt  D  ein, der zwischen  A  und  C  liegt. Er möchte, dass die 
Strecke  BD  das Stück Land so unterteilt, dass die beiden Abschnitte die gleiche Fläche 
haben. Dies ist in der folgenden Abbildung dargestellt.

Zeichnung nicht maßstabsgerecht

D

230 m

175 m

AB

C

(d) Finden Sie die Entfernung von Punkt  B  zu Punkt  D . [5]
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8. [Maximale Punktzahl: 12]

Ein Wissenschaftler führte ein neunwöchiges Experiment mit zwei Pflanzen  A  und  B  
derselben Art durch. Er wollte die Auswirkungen der Verwendung eines neuen 
Pflanzendüngers untersuchen. Pflanze  A  wurde regelmäßig gedüngt, Pflanze  B  jedoch nicht.

Der Wissenschaftler fand heraus, dass die Höhe  hA  der Pflanze  A  (in cm) zum Zeitpunkt  t   
(in Wochen) durch die folgende Funktion modelliert werden kann:  hA (t ) = sin (2t + 6) + 9t + 27 , 
mit  0 ≤ t ≤ 9 .

Der Wissenschaftler fand heraus, dass die Höhe  hB  der Pflanze  B  (in cm) zum Zeitpunkt  t  
(in Wochen) durch die folgende Funktion modelliert werden kann:  hB (t ) = 8t + 32 , mit  0 ≤ t ≤ 9 .

(a) Finden Sie mit Hilfe dieser Modelle des Wissenschaftlers die folgenden Größen:

(i) Die Anfangshöhe der Pflanze  B ;

(ii) Die Anfangshöhe der Pflanze  A  auf drei signifikante Stellen genau. [3]

(b) Finden Sie die Werte von  t  für  hA (t ) =  hB (t ) . [3]

(c) Finden Sie für  0 ≤ t ≤ 9  den gesamten Zeitraum, in dem die Wachstumsrate der 
Pflanze  B  größer war als die der Pflanze  A . [6]
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9. [Maximale Punktzahl: 18]

Die Zeit, die Suzi jeden Morgen für die Fahrt von zu Hause zur Arbeit benötigt, ist 
normalverteilt mit einem Durchschnittswert von  35  Minuten und einer Standardabweichung 
von  σ  Minuten.

An  25 %  der Tage braucht Suzi länger als  40  Minuten für den Weg zur Arbeit.

(a) Finden Sie den Wert von  σ . [4]

(b) Finden Sie die Wahrscheinlichkeit, dass Suzis Fahrt zur Arbeit an einem zufällig 
ausgewählten Tag länger als  45  Minuten dauert. [2]

Suzi kommt zu spät zur Arbeit, wenn sie länger als  45  Minuten für die Fahrt zur Arbeit 
braucht. Die Zeit, die sie an einem bestimmten Tag für die Fahrt zur Arbeit benötigt, ist 
unabhängig von den anderen Tagen. 

Suzi wird nächste Woche fünf Tage arbeiten.

(c) Finden Sie die Wahrscheinlichkeit, dass sie in der nächsten Woche an mindestens 
einem Tag zu spät zur Arbeit kommt. [3]

(d) Finden Sie unter der Annahme, dass Suzi in der nächsten Woche an mindestens 
einem Tag zu spät zur Arbeit kommen wird, die Wahrscheinlichkeit, dass sie weniger 
als dreimal zu spät kommen wird. [5]

Suzi wird diesen Monat  22  Tage arbeiten. Sie erhält einen Bonus, wenn sie an 
mindestens  20  dieser Tage pünktlich ist.

In diesem Monat hat sie bisher  16  Tage gearbeitet und war an  15  dieser Tage pünktlich.

(e) Finden Sie die Wahrscheinlichkeit, dass Suzi einen Bonus erhält. [4]
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